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DSC Arminia Bielefeld
 -

Fortuna Düsseldorf

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(6. Spieltag - Saison 2013/2014)

                               1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

04.08.13 DSC - Eintracht Braunschweig   2:1 [1:0]
11.08.13 St.Pauli - DSC                    0:1 [0:0]
16.08.13 DSC - SC Paderborn            3:3 [0:1]
23.08.13 FC Ingolstadt - DSC             3:2 [1:1]
Nächste Spiele:

30.08.13 DSC - Fortuna D´Dorf          18.30 Uhr
13.09.13 Erzgebirge Aue - DSC         18.30 Uhr

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

18.08.13 DSC II - SC Roland Beckum                    5:1 [3:1]
25.08.13 TuS Heven -  DSC II                                2:4 [1:4]

Nächste Spiele:

01.09.13 DSC II - SpVgg Erckenschwick                 15 Uhr
08.09.13 SV Zweckel - DSC II                                15 Uhr
13.09.13 DSC II - Hammer SpVgg                      19.30 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

Enttäuschte Arminen.

Foto: bielefeld-fotos.de

Bald ist wieder Freitag...
Mit einer unglücklichen Niederlage
im Nacken steht nun heute das Duell
g e g e n  d e n  z w e i t e n
Bundesligaabsteiger an. Die Fortuna
aus der Landeshauptstadt hat einen
enttäuschenden  Start  hingelegt.
Zwei Niederlagen in der Liga, kein
Sieg im Derby gegen den 1.FC Köln
und  dazu  noch  das  peinliche
Pokalaus beim SC Wiedenbrück.
Auch  der  letzte  Sieg  der
Düsseldorfer  gegen  den  VfL
Bochum  vermag  noch  keinen
Aufwärtstrend anzudeuten. Dafür
müssten  sie  heute  den  DSC
bezwingen. Damit das nicht gelingt,
bedarf es nicht nur einer gut
eingestellten Mannschaft, sondern
ebenso  eines  gut  aufgelegten
Publikums.  Die  Zuschauerzahl
dürfte dabei die beste Voraussetzung
dafür sein. Jetzt muss nur noch jede/r
Einzelne ihren bzw. seinen Beitrag
dazu  leisten! Alle für den DSC!



Arminen unterwegs in...Ingolstadt!

Die Arminia ist hoffnungsvoll in die neue Saison
gestartet und auch wir harren der Dinge die da
kommen mögen. Allerdings nicht nur in rein
sportl icher Hinsicht. Wie bereits in der
Vergangenheit sind wir offen für Aktivitäten rund
um den Fußball, aber auch weit abseits davon.
Vielleicht möchtet ihr an Workshops teilnehmen,
einen bestimmten Film sehen, euch sportlich
betätigen? Einmalig, oder regelmäßig? Ein Tag,

oder mehrere? Der Fantasie sind ja bekanntlich
keine Grenzen gesetzt. Wenn euch ein Projekt
vorschwebt und ihr bei der Umsetzung gerne
Unterstützung hättet, dann sind wir bereit. Die
Unterstützung kann sowohl in Equipment
bestehen, als auch  finanzieller Art sein. Von A
wie Ausstellung bis Z wie Zombie-Walk; kommt
vorbei und sprecht uns an. Wir freuen uns auf
eure Ideen und eine gute Zeit!

Besondere Aktivitäten geplant? - Fan-Support vom Fan-Projekt!

Für die �Reisegruppe DSC Arminia� knüpft die
Hinrunde der Spielzeit 2013/2014 nahtlos an die
Rückrunde der hinter uns liegenden Aufstiegssaison
an. Um den Verein auch auswärts zu unterstützen,
müssen zahlreiche Stunden in Bussen und Bahnen
verbracht und unzählige Kilometer zurückgelegt
werden. Aufgrund der fanunfreundlichen
Anstoßzeiten in der 2. Liga zwar oftmals kein leichtes
Unterfangen, aber schließlich haben wir uns dieses
Leben freiwillig gewählt und letztlich macht es immer
wieder eine Menge Spaß mit Freunden kreuz und
quer durch das Land zu gondeln. So auch dieses
Mal anlässlich des Spiels in Ingolstadt. Der Bus der
�Lokal Crew� kam zeitig am Zielort an und daher
konnte vor dem Spiel noch ein kurzer Aufenthalt
am nur einen Steinwurf vom Stadion entfernten
Auwaldsee eingelegt werden. Während es sich die
einen im Biergarten gemütlich machten, versuchten
die anderen ihr Glück im Tretbootfahren Nach einiger
Zeit des Entspannens ging es anschließend
Richtung Spielstätte. Aufgrund der rassistischen
Beleidigungen gegen den FCI-Kicker Danny da
Costa beim Auswärtsspiel bei 1860 München, bezog
der Gastgeber unter dem Motto �Rechts aussen?
Nur im 4-3-3!� Stellung gegen Diskriminierung und
rief zu mehr Respekt und Fairness im Fußball auf.
Eine deutliche und richtige Reaktion des Vereins.
Aber gerade vor diesem Hintergrund muss das
Auftreten des Ordnungsdienstes kritisch hinterfragt

werden. Die DSC-
Anhänger wurden
nämlich alles andere
a l s  r e s p e k t v o l l
behandelt. Zwar ist
man als Gästefan die
z u m e i s t  ä u ß e r s t
p e n i b l e n
E in l asskon t ro l l en
gezwungenermaßen
gewöhnt und lässt das
Prozedere mehr oder
weniger gelassen über
sich ergehen. Wenn
allerdings, so wie in
Ingolstadt geschehen,
nahezu jedes einzelne
P o r t e m o n n a i e
durchwühlt wird, ist
definitiv eine Grenze
e r r e i c h t
b e z i e h u n g s w e i s e

deutlich überschritten. Auf dem Spielfeld entwickelten
sich 90 spannende Spielminuten. Insgesamt fünf
Tore sowie zahlreiche strittige Szenen sprechen für
sich. Trotz zweimaliger Führung hatte unsere Elf
am Ende leider das Nachsehen und die Hausherren
fuhren ihre ersten Saisonpunkte ein. Nach den
zuletzt stimmungsvollen Heimspielen auf der Alm
und dem hitzigen Gastspiel bei Sankt Pauli, erinnerte
die Atmosphäre an diesem Freitagabend leider an
die gerade vergangenen Zeiten in Liga 3. Insgesamt
fanden sich lediglich 4.744 Zuschauer auf den
Rängen ein. Zum Vergleich: Im Jahr 2008 verschlug
es einige Bielefelder auf dem Rückweg aus
München zu dem Zweitligaspiel des FCI gegen den
SC Freiburg. Das alte (und deutlich sympathischere)
ESV-Stadion verzeichnete damals den Besuch von
4.200 Zusehern. Folglich hat sich das Interesse an
dem FC Ingolstadt, der im Übrigen erst 2004 aus
einer Fusion der Fußballabteilungen des ESV
Ingolstadt-Ringsee und des MTV Ingolstadt
entstanden ist, in den letzten fünf Jahren nicht
nennenswert entwickelt. Zwar gibt es auch in
Ingolstadt mittlerweile eine aktive, ultraorientierte
G r u p p i e r u n g .  D e r  F a n b l o c k  k o n n t e
erwartungsgemäß jedoch keinen bleibend positiven
Eindruck hinterlassen.

                                 Robert (Boys Bielefeld)
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Vorausschicken möchten wir an dieser Stelle,
dass wir schon in der vorletzten Ausgabe der
Fan-Post kritisch Stellung dazu bezogen hatten,
als sich einige Funktionäre mit prophetischen
Kommentaren zur Gewaltentwicklung geäußert
hatten, bevor auch nur ein Ball gerollt ist. Wir
hatten seinerzeit kritisiert, dass bestimmte
�Meinungsäußerungen� erneut einem Klima der
Angst den Weg bereiten, auf den Rängen, bei
den Vereinen und bei den Verantwortlichen.
Dieses Klima dürfte letztlich auch auf die im
Einsatz befindlichen Polizisten nicht ohne Wirkung
bleiben.
Jetzt ist auf Schalke etwas aus dem Ruder
gelaufen, wo die Polizei ihren Teil dazu
beigetragen hat. Unabhängig auf eine von einem

UEFA-Verantwortlichen als �unbedenklich�
abgesegnete Fahne (Mazedoniens) tatsächlich
über 2000 griechische Anhänger derart in Wallung
gebracht hätte; die jüngsten Presseerklärungen
aus den einschlägigen Institutionen der
Sicherheits- und Ordnungssektors lassen
vermuten, dass diese nicht die Tatsache ins
Kalkül ziehen wollen, dass eine derart brachiale
Einsatztaktik auch das körperliche Wohl der
eigenen Beamten geringschätzt, ganz zu
schweigen von jenen, die durch den Einsatz
tatsächlich verletzt wurden.

Hier also nun die Pressemitteilung der
Bundesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte
(BAG):

Letzte Woche stand die Fußballkultur wieder im öffentlichen Fokus. Beim Europapokalspiel Schalke
04 - PAOK Saloniki gab es einen massiven Polizeieinsatz, der einige Verletzte forderte, darunter
sogar in einem Fall lebensgefährlich.

Hintergrund dieses Einsatzes war eine Nationalflagge Mazedoniens, welche beim griechischen
Anhang nach Einschätzung der Polizei zu schwersten Ausschreitungen hätte führen können. Der
Polizei Gelsenkirchen wurde durch die PAOK Saloniki Fans und durch die griechische Polizei die
Empfehlung gegeben diese Flagge zu entfernen, sonst würden Platzsturm und Spielabbruch sowie
Verletzte drohen.

Für die BAG der Fanprojekte ist es in keinster Weise nachvollziehbar, welche kausalen
Zusammenhänge die vor Ort agierenden Sicherheitskräfte zu solch drastischen Maßnahmen
bewogen haben mögen, dass man die Verletzung von Ordnungskräften sowie von Unbeteiligten,
darunter auch Rettungskräfte und mehrere Kinder, billigend in Kauf nimmt. Nach zahlreichen
Augenzeugenberichten war die von den Einsatzkräften gewählte Maßnahme nicht im Ansatz
verhältnismäßig und ist deshalb auf das Schärfste zu verurteilen. Die daraufhin von den
Polizeiverantwortlichen veröffentlichten Presseerklärungen, welche nicht mal im Ansatz auf die
durch diesen Einsatz verletzten Personen eingeht, grenzt an Ignoranz und Respektlosigkeit vor
den Betroffenen und deutet zudem auf Unwillen oder gar Unfähigkeit zur Selbstkritik hin.

Im diesem Zusammenhang muss festgestellt werden, dass sich in NRW, aber nicht nur dort, die
Polizeieinsätze gegen Fans bzw. Fanszenen in einem augenfälligen Ausmaß verschärfen.
Auch die Maßnahmen gegen vermeintlich kriminelle Fußballfans werden zunehmend drastischer,
Hausdurchsuchungen scheinen mittlerweile zum üblichen Repertoire der Gefahrenabwehr zu
gehören.

Auch erscheinen die Umstände in der fünften Liga, wo der Wuppertaler SV nun ausschließlich
Heimspiele austragen soll, weil die ZIS mit Gewalttäter-Zahlen operiert, die selbst Vereinsoffizielle
nicht bestätigen können und wollen, als kaum noch seriös recherchiert. Dort wird die gesamte
Niederrhein-Liga einem polizeilichen Sicherheitsdenken unterworfen, welches einem noch vernünftig
zu realisierenden Spielbetrieb sowie einem verhältnismäßigen Sicherheitsanspruch im Wege steht.

Die BAG hält all diese Vorgehensweisen, ebenso wie die in Gelsenkirchen, Dortmund und anderswo
getroffenen Maßnahmen für komplett ungeeignet, nicht nur im Hinblick auf diese konkreten Fälle,
sondern auch im Sinne eines von allen eingeforderten gewaltpräventiven Ansatzes.

Wir fordern hiermit den zuständigen Innenminister auf, sich ganz klar hinter rechtsstaatliche
Grundsätze zu stellen, auf Dialog statt auf Eskalation zu setzen und nicht zuletzt auch die
Verantwortlichen in die Pflicht zu nehmen.

www.bag-fanprojekte.de

� BAG verurteilt unnötige Eskalation -

Pressemitteilung
des BAG-Westverbunds zur Eskalation im Schalker Block

beim Europacup-Spiel FC Schalke 04 � PAOK Saloniki
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 18.15 Uhr und 2030 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 12.45 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 13.15 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr

Montagsspiele:  17 Uhr bis 20 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Grüße

Die Rückkehr der Blauen in die Zweite Liga bringt auch erneut Veränderungen der Öffnungszeiten
des Block39 mit sich. Bekanntermaßen ist gerade die Zweite Liga ein Opfer der Spielvermarktung,
es gibt insgesamt 4 Wochentage, an denen ein Wochenendspieltag stattfindet , entsprechend
müsst ihr euch mehr Öffnungszeiten merken:
Freitags: 15.30h - 18.15h sowie 20.30h - 22.00h
Samstags: 10.00h - 12.45h sowie 15.30h - 17.30h
Sonntags: 10.00h - 13.15h sowie 15.30h - 17.30h
Montags: 17.00h - 20.00h
Üblicherweise zu bekannten Bedingungen; wir behalten uns auch in dieser Saison vor, für BSVler
den Block39 während des Spieles offen zu halten, wenn das gewünscht wird. Sprecht uns an!

Öffnungszeiten FP

- Wir gratulieren zu einer bestandenen Diplomarbeit

- Heute halte ich mich mal zurück. Tschüss. P-Olli

Es wird die 20. Bundestagung der
BAG sein, die in der kommenden
Woche in Sachsens Metropole
abgehalten wird. Das Fan-Projekt
B i e l e f e l d  m a c h t  s i c h
selbstverständlich auf den Weg,
ebenso wie mehr als 50 weitere
Fanprojekte aus ganz Deutschland.
Die turnusmäßige Bundestagung
geht vom 3.-5.September und dient
vor  a l lem dem fach l ichen

Austausch. Dabei dürften die
meisten der aktuellen Problemlagen
im Fußball auch dem regelmäßigen
Stadiongänger und Fan-Post-Leser
nicht unbekannt sein. Aber es gibt
auch strukturelle Widrigkeiten
aufzuarbeiten, an nicht wenigen
Standorten fließen die öffentlichen
Gelder nicht so recht. In der
kommenden Ausgabe werden wir
etwas ausführlicher berichten.

BAG-Bundestagung in Leipzig

Wie wir in den letzten Ausgaben der Fan-Post
schon dargelegt haben, hängt die Austragung des
Finales der Bielefelder Steetsoccertour von der
Terminierung der Begegnung des DSC gegen den
SV Sandhausen ab. Nach unseren Informationen
wird die DFL die Terminierung jetzt am kommenden
Dienstag der vornehmen. Weil wir außerdem schon
wissen, dass das Pokalspiel gegen Bayer 04

Leverkusen auf Dienstag, den 24.September gelegt
wurde, ist für das Sandhausen Spiel nun mit einer
Ansetzung am Freitag (20.09.) oder Samstag
(21.09.) zu kalkulieren. Alle Interessenten bitten
wir deshalb, sich auf den einschlägigen Seiten der
Zeitungen und des Internets auf dem laufenden
zu halten. Eine entsprechende Info unsererseits
wird folgen.

Zum Sandhausen-Spiel: Finale der Bielefelder StreetSoccerTour 2013
-  genaue Terminierung steht noch aus!


